
Antrag an den Studentischen Konvent der JMU Würzburg 

SeTa Ausschuss 
Fachschaftsmitglieder Erfahrung Wählen 

 
Antrag 

Der Studentische Konvent möge einen semester-, wahlperioden- und hochschulübergreifenden 
Ausschuss gründen, die Wahl dreier Vertreterinnen und Vertreter ausschreiben und diese in seiner 
nächsten Sitzung wählen. Aufgabe dieses Ausschusses soll es sein: 

1. Das Semesterticket Theater, unter Voraussetzung seines Zustandekommens, gemeinsam mit 
der Theaterverwaltung für die Dauer seines Bestandes zu evaluieren und ggf. optimieren. 

2. Gespräche mit weiteren Kultur Trägern, die an einer ähnlichen Kooperation wie dem 
Semesterticket Theater Interesse haben, zu führen, dem Studentischen Konvent zur 
Beschlussfassung vorzulegen, an der Umsetzung der Kooperation zu arbeiten und diese 
fortwährend zu evaluieren. 

3. Über seine Tätigkeiten dem Studentischen Konvent in regelmäßige Abständen zu berichten, 
mindestens einmal pro Semester. 

 
Dieses Vorgehen ist vom SSR mit den zuständigen Gremien innerhalb der FHWS und der HfM 
Würzburg zu besprechen und zu koordinieren. 
 

Begründung 
Um die Rahmenbedingungen für eine studentische Bewertung der Umsetzung des Semesterticket 
Theaters zu schaffen, ist ein Arbeitskreis zu gründen, der für die Würzburger Studierendenschaften 
(in Absprache mit FHWS und HfM Würzburg) die Umsetzung und Etablierung des Semesterticket 
Theaters überwacht, bewertet und ggf. Verbesserungsmaßnahmen ergreift bzw. 
Vertragsverlängerungen und zukünftige Verträge mit Kultur Trägern erarbeitet. 
 
Ausserdem ist es Beschlusslage des Studentischen Konvents, ein Semesterticket für Kultur, also ein 
breiteres Angebot zu schaffen, was in einem zweiten Schritt sinnvoll ist und realisiert werden soll.  
 
Da die Erfahrungen zeigen, dass solche Verhandlungen Jahre dauern können, weshalb zur 
Gewährleistung größtmöglicher Kontinuität darauf verzichtet werden sollte, die Amtszeit zu 
begrenzen. Ein Ausscheiden wäre dann durch Rücktritt oder Abwahl (konstruktiv) durch den 
Studentischen Konvent möglich. Die Zahl der Ausschussmitglieder ist im Sinne effizienter 
Verhandlungen und des Angebots eines eindeutigen Kreises von Ansprechpartnern für die 
Kulturschaffenden klein gehalten, beträgt aber im Sinne des Austausches, der Vertretung im 
Krankheitsfall etc. und der Kontinuität beim Ausscheiden eines Mitglieds nicht eins. 
 
Der Initiativ Charakter ergibt sich unseres Erachtens aus der Aktualität der Thematik, den 
Rückmeldungen zur Aktuellen Online-Petition sowie den Zweifeln die zum Semesterticket Theaters 
geäußert wurden. 
 
Für die Hochschulgruppe Fachschaftsmitglieder Erfahrung Wählen 
Peter Westarp 


